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Bügelestorstraße 13 (ehem. Geb. Nr. 233) 
 
 
1783 Der Walker Gottfried Veigel lässt errichten: "Ein neu Häuslen samt einem Kellerlin an 

der Stadmauer, in der Vorstadt gegen dem Biegelensthor, zu allen Seiten neben der 
Allmand".  

 
1784 Das Haus wird an Caspar Martin verkauft. 
 
1793 Caspar Martin verkauft an Frau Commercien-Räthin Schwestermüller. 
 
1795 Das Haus geht durch Erbschaft an die Tochter, Jungfer Christiane Schwestermüllerin. 
 
1803 Der Pflasterer Christoph Friedrich Kügele erwirbt aus der Jungfer Schwestermüllerin 

Verlassenschaft: "Eine Behausung in der Vorstadt in der Biegelensthor-Strasse an 
der Stadtmauer, einerseits neben der Allmand, andererseits neben Alt Jacob 
Schrempf". 

 
1851 Nach Kügeles Tod erbt die Tochter Witwe Oexle, die mit dem Pflasterer Jacob Oexle 

verheiratet war.   
 
1900 Umschreibung ins Grundbuch. 
 
Beschreibung: "Nr. 233 - Zweistockiges Wohnhaus (34 qm), an die Stadtmauer angebaut, 
in der Bügelestorgasse, neben Jacob Jähring und Alt Christian Bronner und Genossen". 
 


